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Vorträge

Erſatz für die Getreidezölle
Auch von nationalliberaler Seite iſt neulich der Regierung

der Rath gegeben worden die Schwierigkeiten welchen die
Deckung der Mehrausgaben für die Militärvorlage auf einem
anderen Wege als durch Erhöhung der Matrikularbeiträge be
gegnen nicht überflüſſig zu vermehren und vorläufig wenigſtens
auf eine Reichsſteuer deren Erträge den Einzelſtaaten zu be
liebiger Verwendung überwieſen werden ſollen zu verzichten
Bisher hat dieſer Vorſchlag keinen Anklang gefunden Aber
man verſucht jetzt die Steuerzahler mit dem Projekt außer
den 56 Millionen Mark für die Militärvorlage auch W
weitere 40 Millionen an die Reichskaſſe zu entrichten dadur
anszuſöhnen daß man behauptet infolge der Zoll
ermäßigungen in den Handelsverträgen ſei eine
Mindereinnahme von 40 Millionen entſtanden für
welche anderweitige Deckung beſchafft werden müßte Dieſe

ollermäßigungen ſeien im Intereſſe der minder wohlhabendenBerhltering erfolgt und dieſe Entlaſtung werde durch An

nahme der neuen Steuerpläne nur zum kleinſten Theil auf
gewogen Mit anderen Worten das Reich habe durch Herab
ſetzung der Getreidezölle um 1,50 M einen Einnahmeausfall
erlitten der in anderer Weiſe gedeckt werden müſſe Zunächſt
muß man doch nach Beweiſen dafür fragen daß die Herab
ſetzung der Getreidezölle die angebliche Mindereinnahme aus
den Zöllen in Höhe von 40 Millionen veranlaßt habe Die
Getreideeinfuhr und demnach auch der Zollertrag wächſt oder
fällt in dem Maße wie der Ertrag der inländiſchen Ernte
hinter dem Bedarf zurückbleibt Je ſchlechter die Ernte um
ſo mehr iſt Deutſchland auf das auswärtige Getreide an
ewieſen und um ſo höher iſt der S der Getreidezölle
n den erſten 8 Monaten der letzten drei Jahre hat die

Roggeneinfuhr S 1891 5,539 192 1892 4,048 165
1893 12,955,916 Ctr die Weizeneinfuhr 1891 4941,550
1892 11,323,533 1893 5,135,658 Ctr Schon dieſe
Zahlen beweiſen daß der Ertrag der Getreidezölle in viel
öherem Maße von dem Umfange der Einfuhr als von der
öhe des Eingangszolles abhängig iſt und daß es unmöglich

iſt eine Durchſchnittsziffer für den Ertrag der Getreidezölle
in den Etat einzuſtellen Dazu kommt aber noch folgendes
Die Herabſetzung der Getreidezölle von 5 auf 31 M iſt
nach der Anſicht der Regierung in dem Handelsvertrage mit
Oeſterreich Ungarn erfolgt einmal weil der Abſchluß eines
Zollvertrages nur unter dieſer Vorausſetzung möglich war
dann aber weil die Regierung den Getreidezoll von 5 M als
eine zu ſtarke Belaſtung der ärmeren Bevölkerung erkannt
r Bei der Berathung der Handelsverträge hat Graf
aprivi ſich darüber mit einer Deutlichkeit ausgeſprochen die

nichts zu wünſchen übrig ließ Bei der Ermäßigung der Zölle
erklärte er ſei es nicht die Landwirthſchaft die Opfer bringe
ſondern die Opfer würden der Landwirthſchaft gebracht

Der Staat, fuhr er fort muß nach meinem Dafürhalten
Opfer bringen und es iſt ja ein ſchweres Opfer welches in den
Getreidezöllen liegt denn es kommt in Betracht nicht nur die
Verzollung des Getreides welches eingeführt wird ſondern
auch die Steigerung des Getreidepreiſes im Jnlande Die
Regierung iſt bereit und will dieſe Opfer weiter dem Lande
auferlegen weil ſie ſie für unumgänglich hält aber ſie ver

n mervin nicht daß es Opfer ſind die das Land
ringt
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Des weiteren rn er die Erhöhung des Getreidezolles lich empört über eine ſo unbotmäßige Stimme ſein Seit
auf 5 M als eine
zu Gunſten des Staates ausgefallen

Man hat den Bogen überſpannt Jede Ueberſpannung des
Bögens in Bezug auf Zölle für ſolche Gegenſtände die einunentbehrliches do rngemiitel der großen Menge ſind birgt

aber für den Staat eine große Gefahr in ſich daß daraus ein
Agitationsmittel geſchmiedet wird was ſich gegen den Staat
und die ſtaatserhaltenden Parteien richtet

Dieſe Auffaſſung des Reichskanzlers ſchließt die Forderung
aus daß der Betrag um den das für die große Menge un
entbehrliche Brotgetreide durch die Zollermäßigung entlaſtet
wird durch eine anderweitige Belaftung die wiederum zum
größten Theil die ärmeren Volksklaſſen trifft gedeckt werde

Zum Schuldotations Geſetz
Eine recht überflüſſige Mittheilung macht die Natl Korr

wie folgt Die Frage ob in der nächſten Landtagsſeſſion
ein Schuldotationsgeſetz vorgelegt werden wird ſcheint
immer noch nicht entſchieden Doch wird man keine allzu
ſtarken Hoffnungen hegen vürfen daß die Sache ſchon in ſo
naher Zukunft zur geſetzgeberiſchen Verhandlung kommt Es
ſind dabei große finanzielle und auch andere ſachliche Schwierig
keiten zu überwinden auch herrſchen wohl Bedenken den
großen Prinzipienſtreit um das allgemeine Volksſchulgeſetz
wieder anzuregen Nachdem ſich die Konſervativen und das
Centrum beſtimmt gegen eine geſonderte Behandlung der
Dotationsfrage ausgeſprochen haben um einen Drück auf die
baldige Ordnung der geſammten Schulfrage ausüben zu
können würden wohl auch bei dem Verſuch vorläufig die
materielle Seite der Angelegenheit getrennt zu orduen große
parlamentariſche Schwierigkeiten zu überwinden ſein
Dieſes Hinausſchieben des Schuldotationsgeſetzes ſeitens des
nationalliberalen Organs kann wohl nur die Abſicht zu Grunde
liegen während der jetzigen Wahlbewegung die Kartellſtimmung
nicht zu verderben

Es kniſtert im Centrumsthurm
Schweren Verdruß bereiten den Centrumsleuten die Vor

gänge in dem ſonſt ſo n Ermland Jn dem oſt
preußiſchen Wahlkreiſe Allenſtein Röſſel waren noch bei den
letzten Landtagswahlen zwei Centrumsmänner einſtimmig ge
wählt worden Zur allgemeinen Ueberraſchung fiel aber bei
den letzten Reichstagswahlen der Centrumskandidat gegen den
Polen v Wolszlegier eigentlich Wollſchläger den katholiſchen
Pfarrer zu Gilgenburg durch Und jetzt ſcheint ſich daſſelbe
Schauſpiel bei den Landtagswahlen zu wiederholen Der
nämliche Herr Wolszlegier wird von den Polen in Verbindung
mit einem etwas muyſteriöſen aber wie es ſcheint mächtigen
Verein zur Wahrung der Jntereſſen des Mittelſtandes als
Kandidat gegen das Centrum aufgeſtellt Und was das ſchreck
lichſte iſt dieſer katholiſche Prieſter entblödet ſich nicht einen
biſchöflichen Erlaß worin vor den Unruhſtiftern welche Zwie
tracht zwiſchen Klerus und Volk ſäen gewarnt wird in Wahl
verſammlungen mit höhniſchen Redensarten zu beſprechen
Nach dem allenſteiner Centrumsblatte ſagte er u a

Wenn angefragt würde wer die Gazeta ſein eigenes
polniſches Organ halte ſo ſolle man antworten Jch verrichte
meine Gebete bete den Roſenkranz gehe in die Kirche empfange
die h Sakramente das übrige iſt meine Sache Jn politiſchen
Dingen ſeid ihr freie Männer und habt euch nicht befehlen zu
laſſen wie dumme Jungen

Der Mann hat nicht ſo unrecht und kennt offenbar ſeine geiſt
lichen Amtsbrüder Aber das Centrum deſſen ganze politiſche
Exiſtenz auf der prieſterlichen Wahltyrannei beruht mag frei

raftprobe dieſe Kraftprobe aber ſei nicht wann, fragt das allenſteiner Centrumsblatt iſt es erhört
daß ein Prieſter in dieſer Weiſe die Gläubigen gegen ihre
Seelenhirten und den Biſchof ſtimmt Seit wann macht ein
katholiſcher Prieſter Erlaſſe des Biſchofs vor dem Volke ver
ächtlich Die Vorgänge in Ermland und in Oberſchleſien
müſſen einen unheilbaren Bruch zwiſchen dem Centrum und
den Polen herbeiführen

Gegen die Tabakfabrikatſteuer
Die Proteſtverſammlungen gegen die neue Tabak

fabrikatſteuer mehren ſich Jn Magdeburg waren am
Freitag abend zahlreiche Fabrikanten Händler uſw verſammelt

welche einmüthig einen Proteſt beſchloſſen gegen ein Geſetz
welches 1 die hochentwickelte deutſche Tabaksinduſtrie in allen
Theilen aufs Schwerſte ſchädige 2 das für die Fabrikanten
eine Quelle unerträglicher Beläſtigung aller Art ſein würde
3 das die Kleininduſtrie unzweifelhaft dem Ruin entgegenführe
4 das eine Arbeiterzahl von 50,000 Köpfen brotlos mache
5 das geradezu eine Prämie auf niedrige Löhne ſetze 6 das
einfeitig nur die Jntereſſen des deutſchen Tabaksbauers berück
ſichtige 7 das den bedeutenden Rohtabakshandel der
ſtädte untergrabe und 8 das die erhofften fingnziellen Erträg
niſſe nicht bringen würde Dieſer Proteſt ſoll wie die Magd
Ztg mittheilt ſämmtlichen Reichstagsabgeordneten des Re
gierungsbezirks Magdeburg dem Reichstage und Bundesrathe
und der Korporation der magdeburger Kaufmannſchaft über
reicht werden Jn Bünde in Weſtfalen hat eine am
Sonntag abgehaltene und von 3000 Perſonen beſuchte Ver
ſammlung einſtimmig einen Proteſt gegen die Tabakfabrikat
ſtener beſchloſſen

1060 Kilo
Die Frage nach einer einheitlichen Bezeichnung der Gewichts

menge von 100 kg hat ſchon früher die Erwerbskreiſe beſchäf
tigt Sie iſt neuerdings durch die bekannte Aufforderung des
Deutſchen Handelstages zur Auswahl unter drei Bezeichnungen
wieder augeregt worden Wie die Berl Pol Nachr hören
hat ſich bereits eine ganze Anzahl wirthſchaftlicher Vereinigungen
mit dieſem Antrage des Deutſchen Handelstages beſchäftigt
und mehrere haben dabei der Bezeichnung Doppelcentner
den Vorzug gegeben Ob es überhaupt zweckmäßig iſt eine
ſolche r zu wählen welche nicht urſprünglich i
vielmehr die 100 kg in zwei Theile zerlegt wollen wir
jetzt nicht nuterſuchen jedenfalls iſt die Frage der einheitli
Bezeichnung der 100 Kg wichtiger als ſie auf den erſten Blick
ſcheinen möchte Die Unſitte daß trotzdem wir nun ſchon ein
Vierteljahrhundert das Kilogramm unſerem Gewichtsſyſtem zu
Grunde gelegt haben dennoch in vielen Erwerbszweigen und
nicht blos im Kleinhandel ſondern auch unter Großhändlern
das Pfund bei den Gewichtsbezeichnungen zur Anwendung ge
langt daß hierin ſogar die offiziellen Preisnotirungen von
Märkten wie beiſpielsweiſe der Häutemärkte noch vorgenom
men werden dürfte nicht auszurotten ſein ſo lange es nicht
Plngt für 100 kg eine einheitliche Bezeichnung zu gewinnen

ie Gewohnheit den hundertſten Theil des Centners als
Gewichtseinheit zu betrachten iſt ſo groß daß ſie nur dann
weichen wird wenn ſich für 100 kg eine dementſprecheude
gleich geläufige Bezeichnung findet und einbürgert Jedenfalls
erſieht man hiergus daß auch für die endliche Einführung
unſeres Kilogrammgewichtsſyſtems die Gewinnung einer ein
heitlichen Bezeichnung für 100 kg eine Rolle ſpielt

Verſchiedene Mittheilungen
Die Dreiklaſſeneintheilung hat in der Stadt Königs

berg i P ergeben daß in der erſten Abtheilung 620 ſtatt früher

Nachdruck verboten

Die Schlacht bei Beaume la Rolande
Der zweite Band von Fritz Hönig s Der Volks

krieg an der Loire wird in dieſen Tagen erſcheinen
Dur r Entgegenkommen der Verlagsbuchhandlung
ſind uns die Korrekturbogen dieſes Werkes zur Verfügung
geſtellt worden aus denen wir unſeren Leſern eine der
intereſſanteſten Epiſoden aus jenen drangvollen Tagen an der
Loire die Schlacht bei Beagume la Rolande vorführen möchten

Gerade dieſe Schlacht hat ein doppeltes Intereſſe einmal
weil hier ein heldenmüthiges kleines Häuflein Deutſcher gegen
eine vielfache Uebermacht kämpfte und ſiegte und dann weil
wie wir aus Hönig s Werk erfahren dieſer Sieg trotz viel
facher Unterlaſſungsſünden der Armeeleitung insbeſondere des
ſeerſen Friedrich Karl erfochten wurde der hier eine ziemlich
ſcharfe Kritik über ſich ergehen laſſen muß

Wir können aus Raumrückſichten hier leider nicht den ganzen
Gang der Schlacht folgen laſſen ſondern müſſen uns auf den
Kampf um den Kirchhof von Beaume beſchränken der aller
dings die Entſcheidung des Tages brachte

en geſammten deutſchen Vorpoſten war der Befehl ertheilt
worden im Falle eines überlegenen Angriffes nach den Kalk
öfen n den Den von Les Roches abzurücken nordöſtlich
von Beaume la Rolande um ſich dort im Regimentsverbaude
u ſammeln Beide Maßnahmen erfahren als fehlerhaft von
e eine ſehr ſcharfe Kritik Unter heftigen Kämpfen wurdendie Vorpoſtirungen der 57er und 16er Schritt r Schritt

zurückgedrängt Hauptmann Feige vom 57 Regiment ob
wohl er drei hinter einander folgende Befehle erhalten hatte
unverzüglich h dem oben bezeichneten ammelplatz dur
das Städtchen Beaume zu eilen erkannte die tattiſche Be
deutung des Kirchhofes und entſchloß e gen erhaltenen Befehl zu handeln und i auf dem Kirchhof

feſtzuſetzen während Hauptmann von Na hmer vom

ch demſelben Augenblicke franzöſiſche Kommaundos der

16 Regiment die Vertheidigung der ganzen Südweſt
front des Städtchens übernahm Kaum hatte
Feige Le Leute die aus 5 verſchiedenen Compagnien
und Zügen der 57er und 16er beſtanden einiger
maßen geordnet und nothdürftige Verabredungen über die
Feuerleitung getroffen als ſich auch ſchon die feindlichen Bri

den Briſac und Vivenot erſtere von Weſten letztere von
Süden zum Sturm gegen den Kirchhof erhoben Von Süden
aus hatten die Angreifer nur 250 m wobei der RolandeBach
überſprungen werden mnußte gegen die Weſtfront etwa 600 m
Während dieſes erſten Sturmes auf den Kirchhof ging keine
Beſchießung deſſelben durch Artillerie vorans wohl aber wurdedas e h während dieſer Zeit beſchoſſen Beide
feindlichen Regimenter ſetzten ſich mit klingendem Spiel und
nach einer kurzen Anſprache des Diviſionscommandeurs in
Bewegung der Diviſionscommandeur ſelbſt befand ſich an der
Spitze des 68 Regiments der Brigadecommandeur bei den
Zuaven Dieſes Bild der Entſchloſſenheit welches die Deut
ſchen beobachten konnten verfehite zwar ſeine Wirkung nicht
doch fiel vorläufig auf ihrer Seite kein Schuß Gegen den
usuft von Süden bildete der Zeitpunkt des Spruuges über
den RolandeGraben der genau anf damaliger Kernſchußweite
lag für die Deutſchen das Zeichen zur Eröffnung des Feuers
Obwohl die Zuaven mit großer Ent ſchloſſenheit heranſtürmten

ſo S ſie in der Maſſe doch nur unerheblich über den
Rolandbach hinaus Auf der Weſtſeite geſtalteten ſich die Ver

nie anders Hauptmann Feige ließ die feindlichen Maſſen
is auf 400 m heran dann ſchallte es über den Kirchhof
500 Schritt Los Die Angreifer blieben indeſſen imVorgehen ünd ſtutzten erſt auf 200 m Jn dieſem Zeitpunkte

drängten die hinteren Kolonnen nach man verna W in
ulper

dampf vermengte ſich mit der in hohem Grade von
Feuchtigkeit 8 wängerten a und klebte am Bobvendie Sicht r auf Augenblicke gör die Ve r
gänzlich unterbrochen Daß aber die Wirkung durchſchlagend

geweſen war bemerkte man nachdem die Führer auf der
ganzen Weſtfront des Kirchhofes die Einſtellung des Feners
erreicht hatten Ein unbeſchreibliches Chaos ſchwebte in dieſem
Augenblick vor der Front man ſah höhere Offiziere zu
Pferde die Mannſchaften theils ſammeln theils aufhalten um
ſie von neuem vorzubringen es gab keine Schützen und
Kolonnen mehr ſondern nur verſchiedene unförmige Haufen
aus denen unverſtändliche Laute herüberſchallten und in denen
die Streiter mit ſich und unter ſich zu ringen ſchienen ob ſie
vor oder zurück ſollten Der Augenblick war kurz Los

Schritt 250 hörte man wiederum die feine Stimme des
Hauptmanns Feige jene bekannte Gefechtsſtille r
die jeder Kriſis mehr oder weniger eigenthümlich iſt ach
einer halben Minute ſetzten die Führer zum zweiten male die
Einſtellung des Feuers in dieſer buntgemiſchten Vertheidigungs
linie durch die Feuerdisciplin hatte glänzende Triumphe
gefeiert Die zurückgewieſenen Feinde ordneten ſich am Aus
gangspunkt ihres Angriffs Vor der Front wurde es nach
ünd nach hell und ſtill in unregelmäßigen Kurven e
ringsum die und weißen Geſtalten es waren die
fallenen und wer ſchied gaHauptmann Feige hatte gerade die verſchiedenen Führer aufdem Kirchhofe dahin angewieſen bei einem wahrſcheinlich neuen

Sturm das Feuer auf kürzere Entfernungen zu eröffnen den
Feind näher heran zu laſſen Er hatte angeordnet daß im
übrigen nur Schützenfeuer abgegeben werden ſollte wozu er
ſelbſt Befehl ertheilen werde denn nach ſeinen eigenen Be
obachtungen erhoffte er von einem Nachfeuer noch beſſeren
Erfolg und außerdem wollte er lichſt mit der Munition

n Da ſchlug genau um 12 ühr eine Granate in dieeichenhalle ein nd leuderte mit gewaltigem Krach Steine

und Gebälk umher Augenſcheinlich hatte die geſammte ver
ar feindliche Artillerie inzwiſchen Weiſung erhalten ihr

uer gegen den Kirchhof zu verſam der von nun ab
n

und nach aus einem weiten Halbkre
Trümmer gelegt wurde Die ganze feindliche
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509 Wähler in der zweiten Abtheilung 2279 ſtatt früher 1822
in der dritten t lnng 28,395 ſtatt früher 27,372 Wähler ſind
Die Geſammtzahl der Wähler hat ſich um 1501 vermehrt In
7 Bezirken wird die erſte Abtheilung nur durch je einen Wählertepräſenurt der zwei Wahlmänner zu ernennen hat Der eine

Wähler in dem 30 Wahlbezirk bezahlt nur 48 M Steuer der
jenige im 37 Wahlbezirk aber 20,232 M Jm Jahre 1888 ſchloß
der letzte Wähler der erſten Abtheilung mit 296 M derjenige der
zweiten rei mit 108 M ab Jn dieſem Jahre gebörenviele Wähler welche mehr als 400 M Staatsſteuern entrichten
der dritten Abtheilung und ſolche welche mehr als 1500 M
zahlen der zweiten Abtheilung an Jn nicht weniger als 14 Be
zirken werden die dritten Abtheilungen nur aus ſolchen Wählern
gebildet die ein Staatseinkommen überhaupt nicht zahlen und
deshalb mit dem fingirten Satz von 3 M eingeſtellt ſind

Die erſte Nummer der im Miniſterium der öffentlichen Ar
beiten herausgegebenen Zeitſchrift für Kleinbahnen ſoll
als Probenummer zum 15 d J erſcheinen Es liegt
in der Abſicht in dieſer Zeitſchrift alle amtlichen Materialien
welche über die Entwickelung des Kleinbahnenweſens ſowohl in
Preußen als in den benachbarten Staaten Deutſchlands und des
Auslandes erwachſen zu ſammeln und zu veröffentlichen

Nach einem Erkenntniß des Landgerichts in Greifswald unter
liegen die landwirthſchaftlichen Vereine an ſich der Anzeige
pflicht nicht ſo lange ſie über das materielle Wohl der Land
wirthſchaft verhandeln Wenn ſie aber über dieſen Rahmen hinaus
gehen Beſprechung der Tivoli Verſammlung in Berlin Beſteuerung
der Landwirthſchaft uſw ſind ſie ſtraffällig

Ms Kaſſel 15 Okt Jm Fürſtenſalon des ſüdlichen Bahnhofs
flügel hierſelbſt fand geſtern vormittag von 9 Uhr ab eine außer
ordentliche Eiſen bahn Konferen z zur Berathung von Güter
fracht Angelegenheiten und Tariffragen ſtatt Es nahmen
an derſelben eine große Anzahl hieſiger und auswärtiger Eiſen
bahnbeamten theil darunter Vertreter und Delegirte der Eiſen
bahndirektionen Hannover Altona Elberfeld und Köln rechts
rheiniſch und Köln linksrheiniſch Jn der Hauptſache hatte die
Konferenz ſich mit der Frage zu beſchäftigen ob es zweckdienlich
ſei mit der kommenden Winterſaiſon in welcher bekanntlich er
heblich geſteigerte Anſprüche an den Güterverſandt der Eiſen
bahnen geſtellt werden die Stückgüterzüge auch an Sonn
und Feſttagen wieder abzulaſſen Wäbrend des verfloſſenen
Sommers wurden bekanntlich auf den meiſten Strecken an Sonn
und Feſttagen derartige Güterzüge nicht gefahren Nach längerer
Debatte in welcher von allen Seiten darauf hingewieſen wurde
daß der Güterverkehr angeſichts des herannahenden Winters ſich
auf allen Linien bereits erheblich geſteigert habe und noch eine
größere Zunghme in Ausſicht ſtehe wurde beſchloſſen daß ſobald
eintretender Waggonmangel es erforderlich macht die Wieder
n der Güterzüge auch an Sonn und Feſttagen er
olgen ſoll
Als Kaſſel 16 Okt Am Sonnabend abend fand hier im

Saale des Kaiſerhof eine Verſammlung des Bundes der
Landwirthe für Heſſen und Waldeck ſtatt welche recht
zahlreich beſucht war Den Vorſitz führte Herr Oberamtmann
Oldenburg Wilhelmsdorf Es wurde einſtimmig folgende
Reſolution angenommen Die verſammelten Land
wirthe erklären Die deutſche Landwirtbſchaft kann eine Ver
ſchärfung ihres ſchweren Exiſtenzkampfes durch eine Herabſetzung
der Eingangszölle auf ruſſiſches Getreide nicht ertragen
Rußland hat durch ſeine billigen Arbeitskräfte ſeine Raubwirth
ſchaft infolge ſeiner r und ſeinen niedrigenGeldwerthſtand Deutſchland gegenüber einen bedeutenden
wirtbſchaftlichen Vorſprung Die Herabſetzung des Zolles
auf ruſſiſchen Weizen und Roggen unter 5 Mark für den Doppel
rentner und die Herabminderung anderer Zollſätze auf landwirth
ſchaftliche Erzeugniſſe Rußlands hatten zur Folge daß unſere
Landwirthſchaft in eine unhaltbare Lage der ruſſiſchen
gegenüber verſetzt würde Wir bitten daher die ver
bündeten Regierungen und den hohen Reichstag

es bei den bisherigen Zollſätzen auf Erzeugniſſe ruſſiſcher Land
wirthſchaft zu belaſſen und inſofern der Werthſtand des
ruſſiſchen Geldes noch weiter ſinkt dieſer Werthverminderung
ſich anpaſſende Zollerhöhungen feſtzuſtellen
Konſtanz 14 Okt Der Reichstagsabgeordnete Freiherr von

Hornſtein iſt geſtorben
Mariuenachrichten S M Schulſchiff Stoſch, Komman

dant Kapitän zur See Rittmeyer iſt am 13 d in Dartmouth
angekommen und beabſichtigt am 16 d nach Madeira in See zu
gehen M Kbt Wolf Kommandant Kapitänlientenant
Kretſchmann beabſichtigt am 15 d von Shanghai nach Chemulpo
Halbinſel Korea in See zu gehen

Die Wahlbewegung
Jn Berlin hat das Wahlkomitee der Freiſinnigen

Vereinigung folgenden Aufruf erlaſſen
Mitbürger Die Freiſinnige Vereinigung hält an den

Grundſätzen feſt welche im Jahre 1884 bei der Bildung der
freiſinnigen Partei vereinbart worden ſind Die politiſche Lage
nöthigte lange Jahre hindurch zu einer meiſt abwehrenden
negirenden Haltung Wenn die Hoffnung auf eine Rückkehr zu
poſitiver Mitarbeit in weiterem Umfange ſich erfüllen ſoll ſo
iſt dies allein möglich durch Sammlung aller wirklich liberalen

dDZDanf dieſem Flügel 30 Geſchütze wirkten von 121 Uhr ab
auf den Kirchhof Hier war den Mannſchaften Befehl ertheilt
worden ſich glatt auf den Boden niederzulegen nur die
Führer löſten ſich im Auslugen ab Das Artilleriefeuer
nahm mit der Zeit an e zu Granate auf Granate
erreichte ihr Ziel Gegen 1 Ühr war die 4 Fuß hohe Kirch
hofsmauer in Trümmier geſchoſſen ein Hagel von Eiſen
und Steinen ergoß ſich ununterbrochen über den Jnnen
raum Schweigſam wartete ein jeder was nun
kommen würde Die Mannſchaft kauerte ſich dicht an die Reſte
der Kirchhofsmauern das Gewehr ſchußbereit Allein die Probe
ſollte von langer Dauer ſein Gegen 1 Uhr faßte eine feind
liche Batterie den Kirchhof noch von der Nordſeite er war
nun von Norden Weſten und Süden vollſtändig eingeſchnürt
Trotzdem harrte die Mannſchaft aus außer einem gelegent
lichen Spaß wenn Schutt und Erde auf ſie niederfielen hörte
man nichts In den Häuſern ſüdlich des Kirchhofes waren die
Dächer in Brand geſchoſſen die oberen Stockwerke drohten
bereits mit dem Einſturze es war fraglich ob dieſe Häuſer
beſetzt behalten werden konnten Und wenn uns die Stiefel
und Kleider am Leibe verbrennen hier wird nicht gewichen
ſchallle es ihm entgegen Und die Kleider der Mannſchaften
verſengten thatſächlich an ihrem Leibe die Beinkleider ſchlotterten

r am Ende der Schlacht wie Lumpen um die Beine an den
tiefeln waren die Sohlen verkohlt doch die Mannſchaft

wankte nicht Auch die 16er in den öſtlich von den durch
die 57er beſetzten Häuſern unter ihrem t Führer
Lieutenant v Nerée verhielten ſich genau ſo kein Mann verließ
ſeinen Poſten Wir haben egen einen wiederholt gegebenen

Befehl gehandelt, bemerkte r Feige das Monokel
einklemmend wir müſſen ſiegen oder ſterben ſonſt erwartet
uns die Kugel Werden ſchon, tönte es ihm entgegen

nptmann Feige und die Lieutenants Nerée und Lancelle
ahen einander nicht wieder Die Abſicht des Hauptmanns
eige an den kommandirenden General eine Meldung gelangen

zu laſſen daß er auf dem Kirchhofe ſei und dort bleiben
müſſe war nicht durchführbar denn der Kirchhof war wie

v

Männer Nur bei voller Bewegungsfreiheit des Einzelnen
innerhalb des Rahmens der freiſinnigen Grundſätze ſind aber
ahlreiche freiſinnige Perſonen welche von der Betheiligung andem politiſchen Leben der Nation ſich zurückgezogen haben für

daſſelbe wiederzugewinnen und zum Einſatz ihrer Perſon für
die Durchführung liberaler Jdeen zu beſtimmen Dieſer Zu
wachs iſt nicht nur für Berlin ſondern für das ganze Land zu
erſtreben Das Beiſpiel Berlins wird auf die Gleichgeſinnten
im Lande anregend wirken Freien Männern ziemt es für
ihre Ueberzeugung thätig einzutreten und bei der offenſichtlich
ar Lage des Liberalismus nicht lediglich von dere ätigkeit der hier beſtehenden alten Organiſationen einen Um

chwun z erwarten Die großen Aufgaben auf dem Gebiete
es Schulweſens der t r des Verkehrsweſens und der öffentlichen Wohlfahrt mit welchen der Preu

ßiſche Landtag beſchäftigt ſein wird machen ein Zuſammen
wirken der Liberalen aller Schattirungen nothwendig wenn
die freiſinnigen Grundſätze durch Geſetze wirkſam werden ſollen
Wer unſere Anſicht theilt und mit uns anſtrebt daß zur
Stärkung der Partei zum Theil friſche Kräfte heranzuziehen
ſind welche unbeengt durch frühere Beziehungen ſich freier be
wegen können der ſchließe ſich uns an Wir werden zu ge
gebener Zeit diejenigen Wahlmänner welche ſich zur Mit
wirkung an unſeren Beſtrebungen bereit erklären zu einer
Beſprechung und zur Beſtimmung der vorzuſchlagenden Kandi
daten einladen

Die Nat Ztg benutzt die angebliche Unthätigkeit
der Freiſ Vereinigung, den Wählern die früher die
Sezeſſion mitgemacht haben den Wiederanſchluß an die national
liberale Partei zu empfehlen Der Wahlaufruf der National
liberalen für die Landtagswahlen der jedem auf poſitives
Wirken bedachten Liberalen genügen könne habe dieſen Wieder
anſchluß erleichtert Leider iſt nur dieſer Wahlaufruf durch die
Erneuerung des Kartells zwiſchen Nationalliberalen und
Konſervativen einigermaßen desavouirt worden

Ausland
Frankreich Der ruſſiſch franzöſiſche Verbrüde

rungs Enthuſiasmus dürfte nunmehr ſeinen Höhepunkt
erreicht und vielleicht ſchon überſchritten haben Es wird über
die Feſtlichkeiten von Toulon weiter berichtet

Der Kommandant des franzöſiſchen Geſchwaders
Boiſſoudy veranſtaltete am Sonnabend abend auf dem
Formidable ein Diner zu Ehren des Admirals Avelane

und der ruſſiſchen Offiziere An dem Diner nahmen 15 ruſ
ſiſche Offiziere das Perſonal der ruſſiſchen Botſchaft und
mehrere franzöſiſche Marine Stabsoffiziere bei Der Formi
dable war prächtig geſchmückt und illuminirt Am Schluſſe
des Banketts begrüßte der Kommandant des franzöſiſchen Ge
ſchwaders Boiſſoudy in einem Trinkſpruche die ruſſiſchen
Gäſte und gab ſeiner Freude darüber Ausdruck dieſelben em
pfangen zu können Der Trinkſpruch ſchloß mit einem Hoch
auf den Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland ſowie auf die
Größe und das Glück Rußlands Jn einem zweiten Toaſte
brachte Boiſſoudy ein Hoch auf die ruſſiſche Armee und die
ruſſiſche Marine aus und gedachte der Helden welche während
des ruſſiſch türkiſchen Krieges durch ihre Kühnheit und ihre
militäriſchen Tugenden die Bewunderung von ganz Frankreich
erregt hätten Hierauf erhob ſich Admiral Avela ne und
trank auf die Geſundheit des Präſidenten Carnot Jn
einem zweiten Toaſte hob derſelbe hervor die ruſſi
ſchen Offiziere ſeien ſtolz an Bord eines franzöſiſchen
Schiffes zu ſein in ihrem Namen trinke er auf das
Wohlergehen der franzöſiſchen Marine und des fran
zöſiſchen Heeres Nach dem Diner fand ein Ball im
Arſenal ſtatt welcher von den Offizieren der Armee
und der Marine veranſtaltet war Bei dem Erſcheinen des
Admirals Avelane wurde die ruſſiſche Hymne geſpielt Wieder
holt wurden die Rufe Es lebe Rußland es lebe der Kaiſer
von Rußland erhoben Mehr als 5000 Perſonen nahmen
an dem Balle theil Gegen Mitternacht zog ſich Avelane
urück Während des Balles im Arſenal fand im alten

innenhafen ein venetianiſches Feſt ſtatt ſämmtliche Schiffe
waren prächtig illuminirt die Häuſer am Hafen waren
erleuchtet vor der Mairie ſpielte eine Militärkapelle Die
e engeng der Bevölkerung an dem Feſte war eine ſehr

tarke

Am Sonntag vormittag veranſtaltete die Municipalität
zu Ehren der ruſſiſchen Offiziere in dem prächtig dekorirten
Hofe des Lyceums ein Dejeuner zu 800 Gedecken Bei dem
ſelben brachte der Maire einen Trinkſpruch auf den Kaiſer
und die Kaiſerin von Rußland aus welcher mit lebhaftem
Beifall und den Rufen Es lebe der Kaiſer es lebe Ruß
land aufgenommen wurde Der Maire fügte hinzu dieſe
Rufe zeugten für die unlösliche Anhänglichkeit Frankreichs an

ganzen Welt den lebhaften Wunſch daß für Europa eine Aera
des Friedens und Gedeihens beginnen möge Gerade in un
ſerer Stärke werden wir eine Garantie für dieſen der Freiheit
ſo nothwendigen Frieden finden

Admiral Avelane antwortete mit einem Toaſt auf den
Präſidenten Carnot und das franzöſiſche Volk Der Admiral
dankte für die ſorgfältigen Veranſtaltungen welche getroffen
wurden um den Glanz des Empfanges des Geſchwaders zu
erhöhen Dieſe Veranſtaltungen bewieſen die Größe der
franzöſiſchen Nation die Großartigkeit ihrer Gaſtfreundſchaft
und die gegenſeitigen W die zwiſchen beiden Nationen
beſtänden Der Admiral ſchloß er trinke auf die Geſundheit
des Maire das Gedeihen Toulons und ganz Frankreichs
Die den ruſſiſchen Offizieren von der Stadt Toulon geſtifteten
Du waren vor den Toagſten vertheilt worden Nach dem

ejeuner defilirten verſchiedene Muſikvereine Der hierauf
veranſtaltete Blumenkorſo verlief äußerſt prächtig Admiral
Avelane beſtieg einen mit Blumen bedeckten Landauer und
durchfuhr mehrere male die Reihen unter enthuſigſtiſchen Kund
gebungen der Menge und unter einem Regen von Blumen
und Konfetti Die ruſſiſchen Offiziere betheiligten ſich ebenfalls
an dem Korſo Jm Laufe des Nachmittags durchzogen zahl
reiche ruſſiſche Matroſen die Straßen Arm in Arm mit
franzöſiſchen Marineſoldaten Die Menge gab den ruſſiſchen
Matroſen Blumen Tabak und Cigarren

Die Agence Havas theilt mit Der Präſident Carnot
richtete bei dem Eintreffen des ruſſiſchen Geſchwaders vor
Toulon ein Telegramm an den Kaiſer von Rußland
worauf der Kaiſer ſofort antwortete Am Sonnabend tele
graphirte der Präſident nochmals an den Kaiſer gelegentlich
deſſen Beſuches der franzöſiſchen Schiffe Der Präfekt des
Rhone Departements hat den Admiral Avelane ein
n auf der Rückkehr von Paris Lyon zu beſuchen
lvelane hat die Einladung angenommen

Jtalien Das engliſche Geſchwader unter dem
Oberbefehl des Admirals Sey mor wird am Montag vor
mittag in Tarent eintreffen Das Panzerſchiff Jtalia, an
Bord Admiral Corſi traf am Sonnabend nachmittäg in
Tarent ein um das engliſche Geſchwader zu empfaugen

Der in Paris erſcheinende Economiſte européen glaubt
die Einlöſung und Ablieferung der italieniſchen
Silberſcheidemünzen dürfte ähnlich wie 1878 erfolgen
wo die Bank von Frankreich beauftragt war für Rechnung
des franzöſiſchen Finanzminiſteriums die italieniſchen Münzen
aus dem Verkehr in Frankreich und den anderen Staaten der
lateiniſchen Münzunion zu ziehen und der italieniſchen
Regierung zu übermitteln Nach der letzten vom franzöſiſchenFiangniſter angeordneten Zahlung dürften die in Frankreich

cirkulirenden italieniſchen Silberſcheidemünzen 71 in der
Schweiz 22 und in Belgien 7 Millionen zuſammen alſo
100 Millionen betragen

OeſterreichUngarn Erzherzog Franz Ferdinand
von Oeſterreich iſt auf ſeiner Weltreiſe am Sonntag nach
mittag von New York kommend in Havre eingetroffen
Der öſterreichiſche Konſul begab ſich an Bord zu dem Erz
herzog Letzterer reiſte Sonntag abend 8 Uhr nach Paris

Das ungariſche Abgeordnetenhaus beſchloß bis
gegen Ende dieſes Monats keine Sitzungen abzuhalten um
den Ausſchüſſen Zeit zur Erledigung der Arbeiten zu laſſen
Der ungariſche Unterrichtsaus ſchuß hat den Geſetz
entwurf betr die Reception der israelitiſchen Reli
gion angenommen Jm Laufe der Debatte erklärte der
Miniſter Cſaky die Regierung wolle ihr Programm ganz
durchführen Sie habe den größten Theil der Vorlagen
bereits eingebracht und hoffe beſtimmt auch den Geſetzentwurf
r obligatoriſchen Civilehe in der nächſten Zeit vorlegen zu
önnen

Eugland Die Beſitzer der Steinkohlenbergwerke
im ſüdlichen Derbyſhire und in Leiceſterſhire beſchloſſen
die Gruben unter Beibehaltung des früheren Arbeitslohnes
wieder zu eröffnen vorbehaltlich der demnächſtigen Regelung
der Lohnfrage

Am Sonntag nachmittag fand in London im Hydepark
mit Muſik und Fahnen eine Kundgebung zu Gunſten der
Bergarbeiter ſtatt an welcher gegen 20,000 Perſonen theil
nahmen Mehrere Parlamentsmitglieder und Führer der

Arbeiterpartei hielten Reden in welchen ſie die Bergwerks
beſitzer verurtheilten Die Verſammlung verlief ohne
Zwiſchenfall

Rußland Der bei dem Miniſterium des Jnnern ein
geſetzten Kommiſſion für Reviſion des VolksverRußland Die Vereinigung der beiden Völker beweiſe der

wir oben geſehen haben völlig eingeſchnürt, von aller Ver
bindung abgeſchnitten Um 11 Uhr endlich ſchwieg das feind
liche Artilleriefeuer Man wußte was nun kommen würde

Ehe wir der Schilderung dieſes zweiten Sturmes auf den
Kirchhof uns zuwenden ſei ein kurzer Blick auf den Stand
der Schlacht überhaupt ſowie die Auffaſſung über dieſelbe bei
den verſchiedenen Kommandos geworfen Die Kämpfe im
Süden Südoſten und Norden des Städtchens Beaune führten
im Norden dazu daß die von Les Roches geräumt und
der Rückzug auf La Rue Bouſſiöre eingetreten werden mußte
Genau um dieſelbe Zeit wo das Artilleriefeuer des Feindes
auf den Kirchhof plötzlich verſtummte hatte ſich die Schlacht
in drei vollſtändig von einander getrennte Gefechtsgruppen ge

1 bei Long Cour 2 bei La Rue Bouſſière und 3 bei
eaune Unter allen drei Gefechtsgruppen beſtand geraume

Zeit keine Verbindung die eine wußte nichts von dem Schick
ſal der anderen der Faden der Leitung war längere Zeit ab
geriſſen Jn dieſer Zeit der Kriſis entſtand das Gerücht daß
Beaune von den 16ern und den 57zigern aufgegeben
worden ſei
Welchen Eindruck dies Gerücht aber auf den komman

direnden General von Vogt Rhetz und ſeine Stabooffiziere
machte ſchildert Hönig in einer höchſt dramatiſch bewegten
Scene R r v Huene erſtattete obwohl er ſich nicht
von der Richtigkeit des bloßen Gerüchtes überzeugt hatte an
den Chef des Generalſtabes Oberſtlieutenant v Caprivi
unſer jetziger Reichskanzler die ung Beaune iſt von

den Franzoſen genommen die 38 Infanterie Brigade
iſt im Rückzuge auf La Bouſſiöre Es war 13/ Uhr
Oberſtlieutenant von Caprivi äußerte zu den beiden Stabs
offizieren in ſeiner Nähe Wenn das ſo iſt dann ſteht
es heute ſchlimmer um uns als am 16 Aug und ſo un
ger er an die Richtigkeit der Meldung glaubte mußte er ſie
och ſofort zur Kenntniß des Generals bringen a

wurde davon erſchüttert und verlor einen Augenblick die
Faſſung Jm Gefühle tiefen Schmerzes rang er Oberſt
lientenant v Caprivi gegenüber die Worte hervor IJch habe

pflegungs Reglements war z Zt ein Geſetzentwurf

es gleich geſagt daß die Aufſtellung zu ausgedehnt war
Nach kurzem Meinungsaustauſch gab der kommandirende
General der völlig von der Richtigkeit der Meldung über
zeugt war dem Oberſtlientenant v Caprivi die Weiſung die
nöthigen Rückzugsbefehle auf Beanmont zu erlaſſen und aus
zufertigen Excellenz um Gottes Willen keine Rückzugs
befehle bevor wir den Stand der Dinge auf dem rechten
Flügel genau kennen, wandte Caprivi dieſen Befehle gegen
über in beſtimmter Form ein Ja was ſoll dann ge
ſchehen erwiederte General v Voigts Rhetz Da die
ſpannende Erregung innerhalb der kleinen Gruppe zunahm
erbat ſich Oberſtlieutenant v Caprivi die Erlaubniß ſich
etwas zur Seite begeben zu dürfen damit er mit
ſich allein wäre 100 Schritt weg von der Gruppe be
trachtete er die Karte warf einen Blick auf die
feindliche Front und die Anmarſchrichtung des 3 Armee
corps zu deſſen Herbeiholung namentlich der Oberſtlieutenant
Graf Walderſee eine aufopfernde Thätigkeit entwickelte und
kehrte alsdann zurück Excellenz, ſagte er wir dürfen nicht
zurückgehen die 38 Jnfanterie Brigade muß dem Feinde jeden
Zoll Boden fechtend ſtreitig machen und ſich bis aufs Aeußerſte
u halten ſuchen unter Anlehnung nach rechts Hier in derKrone iſt keine Gefahr dieſer Theil der Schlachtlinie würde

erſt ſpäter oder gar nicht anszuweichen brauchen Das Noth
wendigſte iſt ſofort die Fühlung mit dem 3 Armeecorps auf
unehmen es um Marſchbeſchleunigung zu erſuchen und feſtellen zu laſſen wie die Verhältniſſe bei Beanne la Rolande

liegen Der kommandirende General verzichtete jetzt auf den
Erlaß von e e ſt Kurze Zeit darauf war eine
Meldung über die günſtiger werdende Gefechtslage in der
Stellung von La Bonſſiere eingetroffen dann eine weitere
wonach ſich Beaune behaupten würde Das bernhigte den
General er reichte dem Oberſtlieutenant v Caprivi die Hand
Nun dann behalten Sie doch recht Einen hinreichenden

Einblick gewann das Generalkommando jedoch erſt nach einer
Rekognoscirung ſeitens des Premierlientenants v Podbielskt
der nach dem Städtchen Begnne geritten war die wackeren

F

e

5

a 3

v c

S

Be



ra

e

S
v

r r

e

Rücken der Vertheidiger beigetragen zu haben

zugegangen betr die Einführung obligatoriſcher Verſicherung
der Getreideſgaten gegen Mißernte ie Kommiſſion richtete
infolgedeſſen eine bezügliche Umfrage an 49 Gouverneure des
europäiſchen Rußlands 42 derſelben ſprachen ſich entſchieden
gegen die erwähnte Saatenverſicherung aus Der Regie

rungsbote rer die zwiſchen der ruſſiſchen Regie
rung und dem r Botſchafter ausgetauſchten
Noten in betreff der Einwilligung erſterer dazu daß die
Kaiſer zwiſchen Frankreich und Algier alsKüſtenſchiffahrt anzuſehen und mithin ausſchließlich der fran

er Flagge zu überlaſſen iſt was bisher nicht mit
rtikel 17 des franzöſiſch ruſſiſchen Handelsvertrags von 1874

im Einklange war

Rumänien Jn Bukareſt herrſcht große Freude denn
die Prinzeſſin Ferdinand von Rumänien die Krouprinzeſſin iſt
am Sonntag morgen 2 Uhr von einem Prinzen entbunden
worden ie Niederkunft der Kronprinzeſſin erfolgte auf
Schloß Peleſch in Singiga Der neugeborene Prinz iſt ein
kräftiges Kind

Spanien Zum Miniſter des Jnnern iſt Puigcerver
er de die übrigen Miniſter behalten ihre Porte
feuilles Seitens der Studenten kam es am Sonnabend
zu einer patriotiſchen Kundgebung Die Studenten durcheilten
die vornehmſten Straßen Madrids unter den Rufen Es
lebe Spanien Nieder mit Marokko Die Kundgebung ver
lief ohne beſondere Zwiſchenfälle Ein ſpaniſches Ge
ſchwader beſtehend aus dem Flaggſchiff Pelayo und vier
Krenzern unter dem Befehl des Adnirals Ocanag iſt am
Sonntag in Algecira eingetroffen

Braſilien Nachrichten ans Braſilien zufolge hat die
braſiligniſche Regierung am 10 Okt eine Verfügung erlaſſen
welche die Schiffe der Jnſurgenten die den Befehlen
des Admirals Mello gehorchen und die Schiffe oder Forts
die e äe Sache mit den Jnſurgenten machen
außerhalb des Geſetzes ſtellt Die betreffende Ver
fügung liegt im Wortlaute vor und iſt von dem Präſidenten
und ſämmtlichen Miniſtern unterzeichuet

Vermiſchtes
Die Miſtel wurde bekanntlich von den Kelten für heilig ge

halten und von ihren Prieſtern den Druiden mit allerlei Feier
lichkeiten geerntet Bekannt iſt auch daß man in England
welches früher keltiſch war zu Weihnachten gewaltige Mengen
von Miſteln als Zimmerſchmuck verwendet und daß die Engländer

anze Schiffsladungen davon von der Bretagne beziehen wo die
Pflanze beſonders gedeiht Dieſe Bezugsquelle droht aber zu
verſiegen Nach dem Journal agriculture haben nämlich die
franzöſiſchen Landwirthe der Schmarotzerpflanze den Krieg erklärt
nmal ſie ſich mit Vorliebe auf Apfel und Birnbäume wirftDem Epheu gleich entzieht die Miſtel den Bäumen die beſten

Säfte Dem wird freilich von anderer Seite widerſprochen Die
flanze ſei ſogar nützlich und es liege hier ein Fall gegenſeitiger
rnährung vor das heißt ſie ernähre ſogar im Winter die

Bäume aus deuen ſie im Sommer ihre Nahrung entnimmt
Auch bilde das Miſtellaub ein ausgezeichnetes Viehfutter

Gegen das Haberfeldtreiben Die oberbayeriſche Kreis
regierung rafft ſich endlich zu energiſchen Abwehrmaßregeln gegen
die überhandnehmende Landplage des Haberfeldtreibens auf Be
dröhte und betroffene Gemeinden haben ſofort auf eigene Koſten
drei Monate lang allnächtliche Sicherheitswachen von vier bis
acht Mann zu ſtellen Außerdem wird auf die Koſtenerſatzpflicht
der Gemeinden für Militäraufgebot hingewieſen und das Haber
feldtreiben und deſſen Begünſtigung als Landfriedensbruch ge
kennzeichnet

Ein ſchreckliches Nuglück ereignete ſich wie ſchon am Sonn
abend telegraphiſch kurz erwähnt auf dem Eiſenbahnübergang der
kölner Landſtraße bei Brühl unweit der Kievernagelüſchen
Wagenfabrik Aus Anlaß des am Sonnabend ſtattfindenden
Markttages wurde die Landſtraße ſtark befahren gegen zwei Uhr
arg eine Menge Fuhrwerk mit landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen
ür den kölner Markt beſtimmt über den Eifenbahnübergang

Ein Wagen befand ſich auf dem nicht geſchloſſenen Uebergange
als von Köln her ein Zug heranbrauſte Während das Pferd
unbeſchädigt blieb wurde der Wagen auf welchem ein Ackerer
aus der Nähe von Brühl und deſſen beide Schweſtern ſaßen voll
ſtändig zertrümmert Der Ackerer wurde ſofort getödtet
ſchwerverletzten Mädchen wurden nach Bonn geſchafft Die eine

a auf dem Wege dorthin die andere wurde der Klinik über
geben

Eiſenbahnnnglück Am Sonnabend abend 10 h Uhr fuhr
ein Perſonenzug durch falſche Weichenſtellung im unrichtigen
Gleiſe von Crefeld in Richtung Kempen ab und ſtieß infolge
deſſen mit einem von Kempen kommenden Schnellzuge unweit
des Bahnhofes Crefeld zuſammen Sechs Zugbeamte und ein
Reiſender ſind anſcheinend leicht verletzt zwei Lokomotiven zwei

Packwagen und drei Perſonenwagen ſtark beſchädigt Der Be
trieb iſt nicht geſtört

Die

onriſt Das Geheimniß des vor etnigen
ouriſten Barons

Unweit Chiavenna

Ein vermißter
Monaten in Oberitalien verſchollenen deutſchen T
Dr v Sueßmilch Dresden ſcheint enthüllt 2

wurden in einer Höhle Leichentheile ſowie ein Jacket mit
der Firma und Etikette des dresdener Schnueiders Kirſten ge

en Offenbar wurde der Touriſt erſchlagen und die Leiche
ann zerſtückelt und verſcharrt
Ein bedentender Juwelendiebſtahl wurde in Ant werben

verübt Am Sonnabend drangen zwei elegant gekleidete Eng
länder in den Juwelierladen Hemelryck s betäubten die anweſen

rau Hemelryck wit einem betäubenden Parfüm raubten Juwelen
m Werthe von 70,000 Francs und ergriffen die Flucht Die

kühnen Diebe wurden in Brüſſel verhaftet gerade als ſie nach
Calais abreiſen wollten

Das Glück von Edenhall Aus London 12 Okt ſchreibt
man der Fkf Ztg Das hohe Trinkglas von Kryſtall ſie
nennen s das Glück von Edenhall das Uhland ſchon vor ſo langer
Zeit und mit ſo ſchaurigen Folgen von dem jungen Schloßherrn
von Edenhall zerſchmettern ließ iſt immer noch ganz unverſehrt
und wurde geſtern noch bei Gelegenheit der Vo eng
Feſtlichkeiten ſeines gegenwärtigen Beſitzers des Sir Richard
Musgrave von Edenhall allgemein bewundert aber auch auf
das Sorgfältigſte in Obacht genommen Denn es iſt nicht nurwahr daß mit der Unverſehrtheit dieſes Bechers das Glück des

auſes Musgrave aufs engſte verwebt ſein ſoll ſondern derſelbe
iſt auch um ſeines künſtleriſchen Werthes willen an ſich der ſorg
fältigſten Aufbewahrung würdig Derſelbe iſt in der That aus
Kryſtall und zeugt von orientaliſcher Künſtlerhand Feen ſollen
ihn an der Skt Cuthberts Quelle im Park von Edenhall zurück
gelaſſen und dann die warnende Prophezeihung in Bezug auf den
ſelben ausgeſprochen haben

Der Sturmt der wie ſchon telegraphiſch aus Newyork ge
meldet am Freitag abend vom Golf von Mexiko bis Maine
wüthete war beſonders ſtark in Baltimore wo die Lichtdrähte
brachen und die Gebände der Bruſh Electrical Company in
Brand ſteckten Das Feuer dehnte ſich auf das in der Nähe
befindliche Gefängniß aus in welchem 544 Sträflinge unter
gebracht waren Einer derſelben fand dabei den Tod zwanzig
Weg verwundet die übrigen konnten nur mit Mühe gerettet
werden

Ein Opfer von Montecarlo Jn der Nähe der Jäger
kaſerne in Mentone wurde die Leiche einer jungen deutſchen
Dame gefunden die ſich wie aus einem bei ihr vorgefundenen
Briefe erſichtlich iſt erſchoſſen hat weil ſie ihr ganzes ſehr be
deutendes Vermögen in Montecarlo verſpielt hat

Schiffsbrand Das ſpaniſche Schiff Don Juan wurde
bei der Jnſel Cuba auf offener See durch einen furchtbaren
Brand vernichlet 1500 Petrolenmfäſſer geriethen in Brand ſo
daß das Schiff binnen zehn Minuten in Flammen gehüllt war
200 chineſiſche Paſſagiere fanden hierbei den Tod

Aus dem Lande der Freiheit Jm nordamerikaniſchen Staate
Maryland beſteht noch ein altes Geſetz nach welchem Männer
die ihre Weiber prügeln ebenfalls körperlich gezüchtigt werden
ſollen Die Behörden von Frederick County haben nun beſchloſ
ſen dieſes alte Geſetz wieder zur Anwendung zu bringen und
demgemäß erging dieſer Tage von dem Kreisgerichte des County
gegen den Farmer Daniel Jones der überführt war vor einem
Monate in raſender Eiſerſucht ſeine Frau ſcheußlich mißhandelt
zu haben das folgende Urtheil Jnnerhalb achtundvierzig Stun
den wird der Sheriff Sie in das Countygefängniß bringen Sie
dort an den Prügelpfahl ketten und Jhnen auf Jhren entblößten
Rücken mit einem Ochſenziemer neununddreißig Hiebe aus Leibes
kräften aufzählen Jones und feine Frau ſind Mitglieder einer
alten marylandiſchen Familie aber weder Einfluß noch Geld
vermochten ihn vor der Strafe zu ſchützen Jones iſt der zweite
Weiße an welchem in Maryland im Laufe der letzten hundert
Jahre die Prügelſtrafe vollzogen worden iſt

Nichter Lynch Einer im Anz des Weſtens von St Lonis
veröffentlichten Aufſtellung gemäß ſind im vergangenen Jahre
im ganzen Gebiet der Vereinigten Staaten 236 Perſonen der
Lynchjuſtiz zum Opfer gefallen davon 200 in den ſüdlichen
Staaten Von dieſen 200 waren 160 Neger Jn dieſem Jahre
ſind bis jetzt 142 Perſonen gelyncht worden wovon 120 im
Süden unter dieſen 110 Neger Jm gegenwärtigen Monat ſind
bisher bereits 25 Perſonen gelyncht alleſammt im Süden und
24 waren Neger

Cholera Jn Stettin ſind laut polizeilicher Bekanntmachung
vom Sonntag weitere 8 Erkrankungs und 3 Todesfälle an
Cholera vorgekommen Jusgeſammt ſind vom 1 bis 14 Oktober
dort 33 Perſonen an der Cholera erkrankt und 11 geſtorben
Jn Grabow ſind wie die dortige Polizeiverwaltung bekannt
macht weitere 2 Perſonen an der Cholera geſtorben Jn
Tutracan Bulgarien 5 Erkrankungen 2 mit tödtlichem
Ausgange

Seemäunifche Höflichkeit Auf der Seefahrt wendet ſich
eine Dame an einen Matroſen Sagen Sie mal das Wetter
iſt doch ſehr ſchlimm nicht Darauf der Gefragte Jck will
Se wat ſeggen Madam fo lang noch Damens up Deck ſünd
un dornah fragen is dat Weder nie ſchlimm

Abgefalleu Ex Höre mal Frau jetzt habe ich s ſatt Jch
verbitte mir entſchieden daß du jeden Abend allein ins Theaker

Waaren und Prodaktenbertehte
Getreide

Be rlligo 14 Okt Welzen mit Ausechlaes von Rauhwelge1000 kg Loco C Verkehr Termine neuerdings learkgere G
küncligt t Kündigungspreis M Loco 135 148 M nach Qualität
ILieferungsqnalität 142 feiner weisser märkischer Anmelde
scheine vom 9 d zu 140,25 M verkauft per diesen Monat per
Okt Nov per Nov Dez 143,50 142,25 bez per Dez per
Jan 1894 per Febr per März ber April perMai 153 1562 bez

Koggen per 1000 kg Loco schwaches Angebot Termine flau Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 116 131 M nach Qualität
Iiefernngsqualitäüt 126 in ländischer guter 126 127,5 ab Bahn bez
russischer per diesen Monat per Okt Nov 124,25 1
bez per Nov Dez 125 124 bez per Dez per April 1894
per Mai 132,25 131,5 bez per Juni

Gerste per 1000 kg Regere Kauflust Grosee und kleine 145 190
Futtergerete 120 140 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine niedriger Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 156 190 M nach Qualität
lieferungsqualität 168 AM pommerscher mittel bis guter 158 178 bez
keiner 179 185 bez scblesischer mittel bis guter 160 182 bez feiner
183 188 bez preussischer mittel bis guter 160 18 bez feiner 183
186 bez per diesen Alonat 165,25 164,25 bez 7 Okt Nov 158,75 157

zbez per Nov Dez 155,5 154,25 bez per per Jan 1894
ber Febr per April per Mai 147 146 bez per Juni

146,25 146,5 145,5 bez per Juli
Hamvurg 14 Okt Weizen loco ruhig holsetelnlseher loco

aeuer 138 142 Roggen loco ruhig mecklenhburgischer loco neuer 134
126 ruse loco ruhbig Transito Hafer ruhig Gerste ruhig

Nordhausen 14 Okt Preise einschl Alaklergebühr Weizen
14,00 15,30 Roggen 12,00 13,00 Gerste 15,00 16,00 Haler
16,00 17,50 M per 100 kg

Amsterdam 14 Okt Weizen per Nov per März 166
Roggen per Okt 113 per März 113

Antwerpen 14 Okt Weizen weichend Roggen rubig Hafer
ruhig Gerste ruhig

New Vork 74 Okt Telegr Anfangsberioht
Dez 70

Weiren per

Zucker
Hamburg 14 Okt Schlussbericht Rüuben Rohrnexer I Pro

dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Ilamburg pr Okt
13,82 pr Dez 13,67 per März 13,2, pr Mai 14,20 Stetig

Paris 14 Okt Sehlusshber Rohzucker ruhig 88 loco 35,59 à 35 75
Weisser Zucker behauptet Nr pr 190 kg per Okt 37,75 per Nov
37,87 per Nov Jan 38,12 per Jan April 38,75

Lon don 14 Okt 960 Javazucker loco 17 träge Räüben Rob
Centrifugal Cuba Zucker

Kaffee
Hamburg 14 Okt Kaffee fest Vmsatz 25009 Sack
Hamburg 14 Okt Nachmittagsberielrt Good average Santos

pr Okt 80 pr Dez 79 pr März 77 pr Mai 75 Schleppend
Amsterdam 14 Okt Java Kaffee good ordinary 52

bedeutet über antor Kull

zucker loco 13 fest

Wasserstünde

Saale und Vnustrut Fall Wuehs
Artern Brückenpegel I3 Okt 0,22 15 Okt fe,24 2
Weissenfels Oberpegel 28 t 2,34 6do Unterpegoel d 0,22 0,12 j 10Halje Vnterhaupt I5 Okt f1,64 16 Okt f 1,66 2
Trotha do 1,34 2 t 1,42 8Alsleben Oberpegel II3 Okt 2,37 15 Okt 2,251 2

do Unterpegel r 1,02 fo o 12Kalbe Oberpegel 1,32 t 1,38 6do Unterpegel 14 r0,02 0,94 2
Moldau Iser Eger Blbe

Okt Fall Wuchs o on Fuei
Budweis 14 0,60 Torgau 15 o t 4brag 0,47 1 PF Willenberg SJunghunzlau 0,18 2 7 Rosslau e,o31 2aun C 3 P Barby 2 405Parclubite 0,34 1 Magdeburg 0o s
Brandeis 0,86 1 Tangermündel 09,74 2Mlehnick 0,62 3 Witienberge 0,30 2leitmeritz 90,68 2 Dömitz Peg 14 0 15 3
Aussig I15 0,63 1 PLauenburg I5 0,045 9Dresden 3,57 3

Beobachtet uach amtl Depeschen der Kgl Elbetrombau Verwallang
2

Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Montag 16 Oktbr Maria StuartDienstag 17 Oktbr Der Freund des Fürſten
Mittwoch 18 Oktibr Don Jnan
Donnerstag 19 Oktbr Das Glas Waſſer
Freitag 20 Oktbr e und ZimmermannSonnabend 21 Oktbr milig Galotti
Sonntag 22 Oklbr Zur Feier des Geburtsſeſtes der

Kaiſerin Siegfried

Auswärtige Theater
Dienstag den 17 Oktober

Leip zig Neues Theater Die Magd als Herrin Der Kuß
Altes Theater Die drei Grazien

Deſſau Hof Th Don Juan

5 Sie Aber thu mir doch den einzigen Gefallen und
imulire nicht etwa einen Anfall von Energie

Weimar Hof Th reiſchützAltenburg Hof Th gmont
Gera Fürſtl Th Mutter und Sohn
Koburg Hof Th Heimath

Vertheidiger zum Aeußerſten entſchloſſen fand aber auch denMangel an Patronen melden mußte

Wir verließen die Vertheidiger des Kirchhofes um 101 Uhr
Letzterer bot ſchon damals den Anblick eines unregelmäßigen
aufgewühlten Haufens denn von ſeinen Mauern war kein
Stein anf dem andern geblieben die Häuſer begannen ein
zuſtürzen und ans dem Schutt verbreitete ſich dichter Qualm
ringsumher der zum Glück wenigſtens durch den Südwind
ein wenig abgeführt wurde Die nun folgenden Ereigniſſe
den zweiten Sturm auf den Kirchhof ſchildert Hönig in
lebhaften Farben folgendermaßen

Das plötzlich aufhörende Ärililleriefener erzeugte in jedem
Mann ein eigenthümliches Gefühl ein jeder lugte aus
und ſah mit Spannung dem Kommenden entgegen Da
ſchallte vom Hauptmann Feige ein lautes Auf durch
die Stille des Kirchhofes die nur durch das Kniſtern der
kohlenden Häuſer unterbrochen wurde Sofort erhob ſich die

Mannſchaft aus ihren Gräbern Alle Führer ſtanden nach
dem ſie das Auf vernommen aufrecht alle richteten
den Blick auf den Hauptmann Feige Die feindliche
Infanterie gab vor de Anlauf auf der ganzen Front ein

zftes Schützenfener ab das jedoch keine Wirkung
te di Aisdann ſah man überall die Offiziere weit
weſſt n ſpringen der Brigadekommandeur die

c ne amniandeunre und Stabsoffiziere zu Pferde ritten
L g nen Sobel voran Auf keiner Seite fiel in jenem
die W arg u von der Jufanterie Wie ein Wall rollte
geb näher und näher überall herrſchte beim Augreifer
gen un Bewegung der Wille zu ſiegen und vollſtändige

Ordnung Schon ſah man einzelne Handgriffe die Horniſten
blieſen unaufhörlich Sturmmarſch da kam die rlöſung
400 Schritt Los und ein wohlgezieltes Feuer raffteuze Reihen nieder Wohl ſelten ſt in dieſem bintigen
iege eine derartige Wirkung erzielt worden gber der

Gegner überwand die furchlbare Kriſis Weſenllich ſcheint
hierzu die Eröffunng von franzöſiſchem Artilleriefeuer im

Die Batterie

der Franzoſen ſchoß gut allein kein Mann zuckte der mächtige
Eindruck vorn feſſelte alle Nerven Die anſtürmenden Maſſen
begrüßten die Schüſſe ihrer Batterie mit infernalem courage

Aber vor der eiſernen Feuerdisciplin der Deutſchen brach
die Uebermacht zuſammen ein wildes Durcheinander von
ſtürzenden Pferden und Menſchen eine plötzliche Stille jenſeits
bildeten die unverkennbaren Anzeichen des Erfolges Erſt als der
Pulverdampf verzogen war überſah man die Wirkung in ihrer
anzen Furchtbarkeit Reihenweiſe lagen todte und verwundete
dobilgarden um den Kirchhof dahinter aber war das Feld

reingefegt Es war 2 Uhr als Hauptmann Feige das Feuer
ſtopfen ließ und nunmehr ſah man auf der ganzen Front
Verwundete zurückkriechen die man nicht daran hindern wollte
und konnte An der Südſeite des Kirchhofes und der Süd
weſtfront des Städtchens ſpielten ſich ähnliche Scenen ab
Aber noch verluſtreicher für die Franzoſen verliefen deren
Sturm auf der Südoſtſront von Beanne la Rolande und die
Höhen von Les Roches die deutſcherſeits wieder beſetzt worden
waren Auch hier ſtanden die durch Strapatzen und Hunger
todtmüden Krieger der 57ger und I6er wie die Mauern Fünf
Anſtürme vielfach überlegener Zahl mußten ſie hier wie ihre
Kameraden auf dem Kirchhof anshalten den letzten heftigſten
noch als die frühe Nacht bereits hereingebrochen war

Als am ſpäten Nachmittag das Eingreifen des thatkräftigen
Generals v Alvensleben mit ſeinem 3 Armeecorps fühlbar
wurde hätte der Rückzug der Brigade Polignac zu einer
völligen Vernichtung derſelben werden müſſen wenn dieKavallerieDiviſionen des Generals von Hartmann hier

bei La Bretonnière die bunt zuſammengedrängten Maſſen
der Brigade Polignge attakirt hätten Major von
Kretſchmann vom Stabe des 3 Corps machte den General
von Hartmann auf die günſtige Gelegenheit gufmerkſam
Ew Excellenz können den Tag entſcheiden wenn Sje nur1000 Schritt geradeaus reiten und was er an Fahnen Ge

ſchützen Gewehren hat wird er im Stiche laſſen General
v Hartmann maß den Major von oben bis unten und ant

General v Alvensleben perſönlich den General v Hartmann
auf die Sachlage anfmerkſam faſt mit denſelben Worten wie
dies Major Kretſchmann gethan hatte Nun Excellenz dann
werde ich reiten aber nur im Schritt Und ſo unterblieb
die Sache man ließ die Franzoſen unbeläſtigt ihres Weges
ziehen und aus einer verlorenen Lage herauskommen

Ein glänzender Sieg war bei Beanne durch die Tapferkeit
der deutſchen Truppen gegen eine erdrückende Uebermacht er
fochten worden Aber entſprachen die Früchte dem glorreichen
Siege Hier ſetzt Hönig mit einer ſehr ſcharfen Kritik ein
die den Nimbus welcher das Feldherrnkalent des Prinzen
Friedrich Karl bisher umfloß arg zu verdunkeln droht Einen
verhängnißvollen Fehler erblickte der Verfaſſer ſchon in dem
Umſtande daß der Prinz faſt einen Tagemarſch weitab von
Beaune in Pithiviers ſein Hauptquartier aufgeſchlagen hatte
ſich nicht gleich von Anbeginn perſönlich von der Sachlage
überzeugte und erſt nach 1 Uhr mittags zu Pferde ſtieg um
nach dem Schlachtfelde zu reiten allerdings viel zu ſpät um
zur Entſcheidung der Schlacht noch irgend etwas beitragen zu
können Daß man am 28 November abends noch nicht die
blutige Niederlage der Franzoſen klar erkannte war verzeihlich
Aber auch an den folgenden Tagen Prinz Friedrich Karl
kehrte wieder nach Pithiviers zurück geſchah nichts Keine
Aufklärung keine Verfolgung obwohl friſche Truppenkräfte
e Verfügung ſtanden Welche Tragweite die unterlaſſene

Verfolgung und das Nichtergreifen der Offenſive ſeitens der
II Armee mit ſich führte beweiſt Hönig den ſpäteren Er
eigniſſen den Schlachten von Loigny Ponpry Orleans
Cravant und Vendöme vorgreifend von Fall zu Fall und
kommt zu dem betrübenden Schluß Die Folgen der unter
laſſenen Ausbeutung der Schlacht von Begaune la Rolande
waren der operativ unzulängliche Erfolg von Orléans das

und die Entföcherartige Auseinandergehen der II Armee
ſtehung der Oſt Armee unter Bourbaki

wortete mit Achſelzucken Junger Mann Nun machte v
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Poliklinik für
Frauenkrankheiten 12 1
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h J dolben j jSan Seren immer Regen Schirme Priguncho n e lmngon
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Fr Schäfer
Selbſtgef KinderWäſche

Ausſtattung für Neugeborene
empſiehlt zu billigſten Preiſen

Minna Haase Geiſtſtrafte 9

Für 20 Mark
ferkigt bei Lieferung von Stoffen Au
züge unter Garanlie tadelloſen Sitzes
Rud Podolski Schneidermftr
jetzt Hackebornſtr 3 p an der Halle
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Thermomeker
genau richtig zeigende Waaroe
empfiehlt in grösster Auswahl
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physikalische und optische
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Buchführung kaufm Rechnen re S
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Charlottenſtr 5 part
Sprechſt Nachmittags von 1 3 Uhr

Privat Unterricht
Gymnaſaſten j Realſchüler

e e Nicht alle Schüler welche in unterenoder mittleren gen des Gymnaſiums
oder der Realſchule zurückbleiben ſind

D 9

e t a

Fächer
für jeden Geschmack und in jeder Preislage

Grösste Auswahl am Platze
Alle Neuheiten der Saison

Franz Rickoelt
gegr z eS Schirmfabrik J

Kleinsehmieden

ſchlecht beanlagt viele erreichen nur in
folge von Flüchtigkeit Unfleiß oder Un
aufmerkſamkeit das Ziel nicht Häufig
ſind auch die Klaſſen zu überfüllt ſo
daß die Lehrer ſich mit dem Einzelnen
nicht eingehend genug r können
Auch habe ich ſchon manche in höhere
Klaſſen gebracht denen alle Grund
lagen fehlten und die deswegen nichtInstrumente

i i e vorwärts kamen die aber gleichwohlr nicht ſchlecht beanlagt waren ſo daßa g ſie nach Aneignung der Grundlagenin den Sprachen und der Mathematik
immer mit zu den Beſſeren gehörten

S So wurde ein in der Obertertia des
Gymnaſiums zurückgebliebener Schüler
in nur einem Jahre nach der Ober
ſecunda mit gutem Erfolg vorbereitet
zwei in der Quinta der Latina zurück
gebliebene wurden in nur einem Jahre
nach der Untertertig des Stadtgym
naſiums mit gutem Erfolge und ein in
der Sexta der Realſchule 7
wurde in zwei Jahren nach der Unter
tertia der Latinag ebenfalls mit gutem
Erfolge vorbereitet Von nicht zurück
ebliebenen Schülern wurde einer jetzt
berlehrer in nur zwei Jahren von

der Elementarſchule weg nach der Unter
ſecunda des Gymnaſiums ein anderer S
ebenfalls von der Elementarſchule weg
jetzt stud med in nur einem Jahre
nach der Obertertia des Stadtgymnaſium
vorbereitet Mit r vielen anderen
deren Namen auf Wunſch angegeben
werden wurde ein gleiches Reſultat S
erzielt Beſte Empfehlungen aus Leſgen S
öheren Beamteu und höheren Lehrer e
eiſen Auch Verbindungen mit vielen

auswärtigen höheren Lehranſtalten
Näheres Gr Steinſtraße 33

Schülerpenſionat Daſ auch Nachhilfe

Möbel nen und gebrancht Pianino Vermiethung
aller Art kauft man am billigſtenLeipzigerſtraſie 94 Kathe s Hof Bataiene Halle a Poſtſtr 21 J

38Herren Filz und
inder HütCylinder Hüte

deutſcher engliſcher und wiener Fabrikate

Mabig Hüteempfiehlt

Clkristiun Voigt

Billig und gut
kauft man bei

A Lustig am Markt

Lederhandlung
Carl Priedrich Jachf

Iuh Otto Kranig
befindet ſich jetzt

Gr Märkerſtr 2
Nähe Nathskellernenbau in den Räumen der
käuflich erworbenen Lederhandlung A Walter

vormals Gebr Immermann

z Patent Muster0 etreffen täglich Zur interſaiſan und Marbensachenen täglich neue elegante Sachen ein und verkaufe ſchöne 3 erledigen prompt und reeMontag den 16 d beginnt der Ausverkauf des Ad Walter ſchen Lagers Brandt Fude Berlin NV 6Damenjackefs ſchon von 7 Mark an eHerbstimänmtelt in denen frecee 03 rerwerbetreib in ſchriftl Arbeiten Off
gebe ich um damit zu räumen unter Einkaufspreis ab

Desgleichen empfehle fertige gut ſitzende

Paletots n Anzüge tür Herren u Knaben
n nur dauerhafter Qualität ebenſo

ollſachen

u V 2468 an die Exp d Ztg erb

Tanz Unterricht
ertheilt ſicher u ſchnell zu jeder Tages u
Abendzeit Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

Gründl Nachhülfeſtunden in allen
Fächern ſowie Unterricht in Muſik

Dr med Tanma ne
Reform BaumwolUnterkleidung

ist diev Bewanhrteste Gesüundeste arste J
a llIaher Billigste aller Unterkleidungen

sowohl für don Sommer Ieiehte Waare als aueh für den Wänter
lanell Lama u anderegei
twand Vettzeng Bett u Tiſchdecken2e

Röhmaſchinen gler Syfeue Wöſcherollen Waſch und Wring
waſchinen Geld und Dokumenten Schränke und Kaſetten

beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher de h reeller Garantie
lerApotheke

inen für 50 4 ſind bei mir auch zu haben
F Lauenroth Geifſfraße 16 neben der

Die ſogenannten Berliner Nähmal
Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie
Reparaturen an Nähmaſchinen werden in eigener Werkſtatt gut u billig ausgeführt

d Bohtes Porter u Ale
vorzügliehes M

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle

Nadeln u Oele c

M ron Barelay Perkins Co und Bass e Oo
in London

Bei Entnahme von 25 PFlaschen à PI 35 Pfg

Julius Boinge leiprigerstr 6

Schwere Waare T Sis Uat alle Vorzüge von Wolle Leinwend
und Soide nieht aber deren Nachteilo Sio Kältet nieht hitst nioht

niat nioht Iäutt niont ein oto

nur echt nur echtwenn aus der alleinig
oonoesslonirten Fabrik von

Moingelmann in Reutlingen

Maecderlage an

allen re F GPlätzen

Man hüte sfch vor N 7 vielen minckor wort

ahmungen welche unter stem annh deu t v

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ertheilt ein erfahrener Lehrer im Süd
viertel Nähe des Waiſenhauſes D
ſelbe ſucht für einen ſeiner Privatſchüler
Sextaner der lateinl Realſch einige

Mitſchüler behufs ſicherer ren
zux Oſterverſetzung nach Quinka
bef die Exp d Zig unter 1756 D

Herrenſachen
werden gut ausgebeſſert gereinigt ge
ändert eher Hof 1 Tr
W Schneiderin gſe

dem Hauſe Geehrte Aufträge er
beten Leſſing ſtraſze 10 I

Achtung für Kürſchner
und Händler

Ein Poſten guter moderner Stoff
Winter und Sommer Join ſehr billig abzugeben 74

A Bock Breslau Warterlowſtr 24

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltumgsblatt
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